
   

 

 

ENTSPRECHENSERKLÄRUNG 

Erklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats der Biotest AG zu den Empfehlungen des 
Deutschen Corporate Governance Kodex gemäß § 161 AktG 

Seit der letzten Entsprechenserklärung vom 7. März 2019, die sich auf den Deutschen Corporate 

Governance Kodex in der Fassung vom 7. Februar 2017 bezog, hat die Biotest AG allen Empfehlun-

gen des Deutschen Corporate Governance Kodex in der Fassung vom 7. Februar 2017 mit folgenden 

Ausnahmen entsprochen: 

• Die Biotest AG hat keinen Selbstbehalt in der D&O-Versicherung für die Mitglieder des Aufsichts-

rats in der Höhe, wie er in § 93 Abs. 2 Satz 3 AktG für die Mitglieder des Vorstands vorgeschrie-

ben ist, vereinbart und folgt damit der Empfehlung in Ziffer 3.8 Absatz 3 des Deutschen Corpo-

rate Governance Kodex weiterhin nicht. Die Biotest AG hat für ihre Aufsichtsratsmitglieder einen 

nach ihrer Ansicht angemessenen Selbstbehalt vereinbart. Wie in den letzten Entsprechenser-

klärungen ausgeführt, stünde ein Selbstbehalt, der die gesetzlich geforderte Höhe eines Selbst-

behalts für Vorstandsmitglieder erreichen würde, nach Ansicht der Biotest AG nicht im Verhältnis 

zur derzeitigen Vergütung für die Aufsichtsratstätigkeit.  

• Der Aufsichtsrat der Biotest AG hat bei Versorgungszusagen für den Vorstand das angestrebte 

Versorgungsniveau – auch nach Dauer der Vorstandszugehörigkeit – nicht festgelegt und auch 

den daraus für das Unternehmen abgeleiteten, jährlichen Aufwand nicht berücksichtigt. Die 

Biotest AG weicht damit von der Empfehlung der Ziffer 4.2.3 Abs. 3 des Deutschen Corporate 

Governance Kodex ab. Die Mitglieder des Vorstands sind in die betriebliche Altersvorsorge der 

Biotest AG eingebunden. Für sie besteht in diesem Rahmen eine Einzelzusage. Die entsprechen-

den Leistungen leiten sich dabei nicht von einem vorab definierten Versorgungsniveau ab. Der 

Aufsichtsrat beabsichtigt weiterhin nicht, das aus seiner Sicht angemessene Pensionssystem für 

die Vorstandsmitglieder der Biotest AG zu ändern.  

• Die Biotest AG hat entgegen der Empfehlung in Ziffer 5.3.3 des Deutschen Corporate Gover-

nance Kodex keinen eigenen Nominierungsausschuss des Aufsichtsrats gebildet, der ausschließ-

lich mit Vertretern der Anteilseigner besetzt ist und dem Aufsichtsrat für dessen Vorschläge an 

die Hauptversammlung zur Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern geeignete Kandidaten benennt. 

Die Aufgaben des Nominierungsausschusses nimmt der Governance Ausschuss des Aufsichtsrats 

wahr. 

• Gemäß Ziffer 5.4.1 Abs. 1 S. 1 des Deutschen Corporate Governance Kodex soll der Aufsichtsrat 

für seine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen und ein Kompetenzprofil für das Gesamt-

gremium erarbeiten. Der Aufsichtsrat hat am 7. März 2019 ein Kompetenzprofil und Ziele für 

seine Zusammensetzung festgelegt, sodass die Biotest AG der Empfehlung erst ab diesem Zeit-

punkt entsprochen hat.  

Die Biotest AG erklärt weiter, dass sie den Empfehlungen des Deutschen Corporate Governance 

Kodex in der Fassung vom 7. Februar 2017 mit Ausnahme der genannten Abweichungen entspre-

chen wird. 

Dreieich, den 16. März 2020 
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